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Gaza: Hilfszentren öffnen unter
Vorwarnung – Tausende auf der Suche

nach Nahrung!
Die Gaza Humanitarian Foundation öffnet heute ihre

Hilfszentren im Gazastreifen wieder, nachdem
Sicherheitsmaßnahmen verbessert wurden.

Gazastreifen, Palästina - Die Gaza Humanitarian Foundation
(GHF) plant die Wiedereröffnung ihrer Verteilungszentren im
Gazastreifen, nachdem diese aufgrund von
Renovierungsarbeiten geschlossen waren. Diese
Wiedereröffnung wurde für heute angesetzt, jedoch verzögert
sich dieser Schritt, da sich die Bedingungen in der Region
weiterhin zuspitzen. Analysten haben darauf hingewiesen, dass
die Öffnung später erfolgt als in den ersten Tagen der
Hilfsverteilung, was die Planungen der Anwohner erschwert. Die
GHF gibt zwar an, dass die Verteilung von Lebensmittelpaketen
trotz der schwierigen Umstände so sicher wie möglich gestaltet



werden soll, verlangt jedoch von den Palästinensern, die von
den israelischen Streitkräften festgelegten Routen zu befolgen,
um die Zentren zu erreichen.

Wie ksta.de berichtet, sind die Straßen zu diesen Hilfszentren
gegenwärtig Kampfgebiete, und die israelische Armee warnt die
Bevölkerung eindringlich davor, diese Zonen zu betreten. Die
Schließung der Zentren wird mit Renovierungs- sowie
Effizienzsteigerungsmaßnahmen und dem Ziel gerechtfertigt,
sicherere Zugangswege zu schaffen. Berichten zufolge wurden
in der vergangenen Zeit tödliche Schüsse auf Palästinenser
abgefeuert, die sich den Truppen im Umkreis der
Verteilungszentren näherten. Vor wenigen Tagen kam es in
Rafah zu einem tragischen Vorfall, bei dem mindestens 27
Palästinenser getötet und rund 90 verletzt wurden. Der UN-
Generalsekretär António Guterres fordert eine unabhängige
Untersuchung dieser Ereignisse.

Sicherheitsmaßnahmen und
Hilfsgütervergabe

Die GHF hat in der letzten Woche mit der Verteilung von über
sechs Millionen Mahlzeiten im Gazastreifen begonnen, was
angesichts der katastrophalen humanitären Lage dringend
erforderlich ist. Laut tagesschau.de mangelt es in der Region
akut an Medikamenten, Trinkwasser und Lebensmitteln. Die
Bedingungen in Kliniken sind desaströs, und Operationen
müssen häufig ohne Schmerzmittel durchgeführt werden.

Die aktuelle Blockade Israel hat in den letzten Monaten die
humanitäre Hilfe stark beeinträchtigt. Obwohl die
Hilfslieferungen vor etwa zwei Wochen gelockert wurden, bleibt
die Versorgung mangelhaft. Israel verweigert weiterhin die
Einfuhr von Treibstoff, um zu verhindern, dass dieser in die
Hände von Hamas gelangt. Dies gefährdet die
Funktionsfähigkeit von Krankenhäusern und Ambulanzdiensten.
Die Sorge um einen möglichen Ausbruch von Krankheiten
aufgrund unzureichender Wasser- und Abwasserversorgung ist

https://www.ksta.de/politik/neue-gaza-hilfszentren-heute-geschlossen-armee-warnt-1037452
https://www.tagesschau.de/ausland/asien/gaza-humanitaere-hilfe-100.html


groß. Zahlreiche Menschenflüchtlinge, die aus dem Norden des
Gazastreifens in den Süden geflohen sind, stehen ebenfalls vor
extremen Lebensbedingungen.

Internationale Reaktionen und humanitäre
Bemühungen

Internationale Organisationen, wie das IKRK, verhandeln seit
geraumer Zeit mit allen Konfliktparteien, einschließlich der
Hamas, um einen sicheren Zugang für humanitäre Hilfe zu
gewährleisten. Während diese Bemühungen fortgesetzt werden,
mahnt das Deutsche Rote Kreuz (DRK) einen zweiten sicheren
Korridor für die humanitäre Hilfe an, zusätzlich zum
bestehenden Korridor über Ägypten und Rafah. UN-
Organisationen und andere Hilfsorganisationen haben
Kontrollsysteme implementiert, um sicherzustellen, dass
Hilfsgüter nicht in die Hände der Hamas gelangen, obwohl dies
angesichts der komplizierten Lage herausfordernd bleibt.

Wirtschaftsexperten marschieren, dass die humanitären
Bedürfnisse im Gazastreifen auch nach einem möglichen Ende
der Kämpfe nicht verschwinden werden. Die andauernde
Gewaltsituation und die internationalen Reaktionen auf die Krise
scheinen eine Lösung in weite Ferne zu rücken, während immer
mehr Menschen dringend auf Hilfe angewiesen sind. Gleichzeitig
wird die Situation durch militärische Aktivitäten, wie
Raketenangriffe auf die Golanhöhen und die Reaktionen der
israelischen Armee, weiter kompliziert. Die Region und ihre
Bewohner stehen vor einer langen und ungewissen Zeit des
Leidens und des Mangels.
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